
Ein Beitrag der Garten-AG des Albert-
Einstein-Gymnasiums Hameln

Nachhaltigkeit in der 
Schulgartenarbeit-

Klimafreundlich gärtnern mit der Terra preta“
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Das sind wir – die aktuellen Schülerinnen und Schüler der Garten-AG 
des ALBERT-EINSTEIN-GYMNASIUMS HAMELN

Wir sind interessiert, kreativ und suchen die Herausforderung ☺



Nachhaltigkeit wird bei unserer Schulgartenarbeit großgeschrieben, 
denn wir betreiben unseren Gemüseacker ökologisch.

Gift und Dünger sind bei uns tabu.



ein Eindruck von unserer leckeren Ernte



Wir schaffen attraktive 
Lebensräume durch die 
Anlage von Kleinbiotopen…

Sandarium

Nisthilfe und Kalkschotterbeet

Weitere Nisthilfe und BienenweideSonderbiotop auf unserer Streuobstwiese



Lesesteinhaufen Käferkeller

Reisigwall

Reisigwall und Kräuterbeet 



Krabbenspinne

Schwalbenschwanz

Wespenspinne

Feuersalamander

Zwergfledermaus
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Streifenwanzen am Wiesenkümmel

Mauerbienen

Raupen des Blutbären

Weinbergschnecke
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… und fördern so die Arten-
vielfalt in unserem Garten



Ein Artikel in 
der örtlichen 
Presse brachte 
uns auf die Idee 
für ein neues 
Projekt, nämlich 
klimafreundlich 
zu gärtnern und 
unseren Boden 
zu verbessern.

Die Anfrage 
beim Hamelner 
Fachmann 
Rainer Sagawe
fiel positiv aus!



Wir werden auch finanziell von der  Bingo-Umweltstiftung unterstützt, …

Klar unterstütze ich 
euch bei eurem 
Vorhaben!!!!
Ich komme vorbei!

Ein neues Projekt mit einem weiteren Nachhaltigkeitsziel ist 
geboren: „Klimafreundlich Gärtnern mit der Terra preta“

… denn wir benötigen einen 
solchen Pyrolyseofen



Besuch vom Fachmann zur 
Kurzdemonstration des Prinzips 
der Pflanzkohle-Herstellung
in Einsteins Schulgarten



Gartenschnitt

verkohlen

Die Energie dabei sinnvoll nutzen! im richtigen Moment ablöschen…

Und so funktioniert die Pflanzkohle–Herstellung in 

Kurzdarstellung 
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3 4



… mit etwas Pferdedung

Für die Terra preta nehme man die fein 

zerkleinerte Pflanzkohle und mischt sie mit 

Gartenabfällen wie Laub oder Grasschnitt, …
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Dann kommen noch ein paar Mikroorganismen und 

etwas Wasser hinzu, alles wird gut festgetreten und

man schließt die Mischung weitgehend luftdicht ab. 
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und Kaffeesatz, der in unserem Lehrerzimmer extra 

für uns gesammelt wird.

Jetzt muss die Terra preta ca. drei Monate reifen. 



Unsere erste Terra preta muss noch reifen, 
aber wir wollen bald in Produktion gehen….

Mit regelmäßigen 
Bodenproben wollen 
wir gucken, ob sich 
unser Gartenboden 
verbessern lässt. Den 
Kontakt zur LUFA-
Nord haben wir 
schon hergestellt!



Die Lektüre wurde 
angeschafft und nun hoffen 
wir, dass wir nach den 
Osterferien in Produktion 
gehen können. Vielleicht 
bauen wir in unserem 
Schulgarten sogar noch eine 
Trockentoilette, dann wären 
die ökologischen Kreisläufe in 
Einsteins Schulgarten perfekt.
Aber wir starten erst einmal 
mit kleinen Schritten- die 
Zukunft wird zeigen, wo 
unsere Reise hingeht!



Ende

Kontakt: Albert-Einstein-Gymnasium Hameln (Garten-AG)

Basbergstraße 112, 31787 Hameln   

karin.haenel@ae-gym.de 

Schau ganz tief in die Natur und dann 

verstehst du alles besser! (Albert Einstein)


